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Der menschliche Organismus 
besteht ebenfalls zum größten 
Teil aus Wasser. Ein Erwachse­
ner braucht täglich ungefähr 
2,5 Liter Wasser. Etwa die Hälf­
te davon wird über Getränke 
zugeführt, der Rest über den 
Wassergehalt der Speisen.

Die Erdoberfläche ist zu 71% 
mit Wasser bedeckt. Das 
entspricht rund 1,4 Milliar­
den km3. Durch die Hitze der 
Sonne steigt von den Ozeanen 
und von der Oberfläche des 
Festlandes zu Wasserdampf 
verdunstetes Wasser auf. 
In der Nacht kühlt dieser 
Wasserdampf in höheren Luft­
schichten ab, kondensiert und 
fällt als Niederschlag auf die 
Erde zurück. Dieser versickert 
dann im Boden oder sammelt 
sich in Flüssen, Seen und 
Meeren.

Poster inside

Die Bedeutung des Wassers für 
den menschlichen Organismus

Der Wasserkreislauf

Das Wasser befördert Nähr- 
und Wirkstoffe zu den Organen. 
Außerdem reguliert es beim 
Schwitzen die Körpertempe­
ratur. Wasser wird über die 
Atemluft, Schweiß, Harn und 
Stuhl wieder ausgeschieden. 

Unser Körper besteht zu 60 % aus Wasser

Salzwasser
1,32 Mrd. km3 = 97,059%

Wassermenge insgesamt
1,36 Mrd. km3 = 100%

Eis der Pole und Gletscher
29,1 Mio. km3 = 2,140%

Süßwasser
8,3 Mio km3 = 0,610%

Oberflächenwasser
0,23 Mio. km3 = 0,017%

Grundwasser
8,2 Mio. km3 = 0,603%



Ein Teil des Regenwassers 
dringt in den Untergrund ein.  
Auf seinem Weg in den tieferen 
Untergrund sickert das Wasser  
durch Erd- und Gesteinsschichten 
und wird so auf ganz natürliche 
Weise gereinigt und gefiltert. 
Das Tiefenwasser reichert sich 
mit Mineralstoffen und Spuren­
elementen aus der Erdkruste 
sowie mit Kohlensäure an. Die 
aufgenommenen Mineralstoffe 
sind dabei davon abhängig, 
durch welches Gestein das 
Wasser sickert. Mineralwasser, 
das zum Beispiel durch Kalk­
stein sickert, ist später reich 
an Calcium. 

Natürliches Mineralwasser 
versorgt den Körper mit lebens­
wichtigen Mineralstoffen und 
Spurenelementen. Diese erfül­
len im Organismus vielfältige, 
lebenswichtige Funktionen. 
Sie sind z.B. an der Bildung von 
Knochen und Zähnen und am 
Aufbau von Hormonen beteiligt.

Alle Mineralwasser der „Sources 
Rosport“ (Rosport, Rosport 
Blue und Viva) sind reich an 
Mineralstoffen und Eisen und 
helfen, den täglichen Bedarf 
des menschlichen Organismus 
an Mineralstoffen zu decken. 
Durch mehrere natürliche 
Verfahren wird der 
Kohlensäuregehalt von 

Rosport und Rosport Blue 
reguliert und so dem Was­
ser das Eisen entzogen. Die 
Mineralwasserquelle von Viva 
ist von Natur aus CO2-frei, ent­
hält also keine Kohlensäure.

Zufuhr 
2,5 l

Lebensmittel
1,0 l

Getränke
1,5 l

Nährstoffabbau 1,2 l

Haut 0,5 l

Lunge 0,5 l

Harn 1,4 l
Stuhl 0,1 l

Aus-
scheidungen
2,5 l

Wasserbilanz an einem Tag ohne sportliche Betätigung

Wie entsteht Mineralwasser? 

Composition en mg/kg

Sodium: 66,10/Potassium: 19,80

Magnésium: 119,00/Calcium: 295,00/Chlorure: 76,10

Nitrate: 0,30/Sulfate: 405,00

Bicarbonate: 1043,00

Rosport S.A. L-6580 Rosport www.rosport.com

Mise en bouteille
 à la source Rosport p
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A consommer de préférence avant fin: voir bouteille.

 Haltbarkeitsdatum: siehe Flasche.

Ten minste houdbaar tot einde: zie fless.

Best before: see bottle.

BOUTEILLE CONSIGNEE

Composition en mg/l
Na+: 66,10/K+: 19,80/Mg2+:119,00/Ca2+: 295,00 

Cl -: 76,10/NO
3-: 0,30/SO
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Mineralwasser dürfen Eisen 
und Schwefel entfernt sowie 
Kohlensäure zugesetzt oder 
entzogen werden. 

Weitere Behandlungen dürfen 
an Mineralwasser nicht vor­
genommen werden. Natürlich 
kohlensäurehaltiges Mineral­
wasser entsteht in Regionen, 
in denen die Vulkanaktivität 
erst kürzlich erloschen ist. 
Das Magma produziert Gas­
blasen, die noch heute in 
einigen Kratern sichtbar sind. 
Dieses Gas ist Kohlendioxid 
(CO

2
), das auch die Blasen im 

Sprudelwasser hervorruft. 



In der Abfüllanlage in Rosport 
wird das Mineralwasser in 
Flaschen gefüllt. Pro Stunde 
können hier 25 000 Glasflaschen 
befüllt und verkapselt werden. 
Die abgefüllten Flaschen wer­
den dann über eine moderne 
Abfüllanlage in Kästen einsor­
tiert. Bis zu 60 Kästen werden 
auf einer Holzpalette nebenein­
ander und aufeinander gestellt. 
Die Holzpaletten werden auf 
einen Lieferwagen geladen 
und in den Handel gebracht.
Außerdem können hier auch 
25 000 PET (Polyethylen­
terephthalat)-Flaschen befüllt 
werden. Diese werden dann 
in Sechserpacks - und Zwölfer­
packs mit einer Plastikhülle 
eingeschweißt.

Quellen bilden sich dort, wo 
die wasserführende Schicht die 
Erdoberfläche durchbricht oder 
wo sich Grundwasser staut und 
deshalb austreten muss. Wasser 
kann in der Erdkruste nach 
oben steigen, wenn es sich er­
wärmt oder durch Kohlensäure­
druck nach oben gepresst wird.

Die heute wirtschaftlich 
genutzten Mineralwasservor­
kommen, wie z.B. in Rosport, 
werden durch Bohrungen 
erschlossen, die bis in mehrere 
hundert Meter Tiefe hinabrei­
chen können. Die Bohrungen 
der Rosport-Quellen erreichen 
eine Tiefe von 67 Metern und 
die der Viva-Quelle von 47 Met­
ern. Das Wasser sprudelt dann 
entweder durch natürlichen 
Kohlensäuredruck hervor oder 

es wird mithilfe von Pumpen 
an die Erdoberfläche gefördert. 
In Rosport sprudeln so pro 
Stunde 8 500 Liter Wasser aus 
den Quellen. 

Es gibt zwei Arten von Quel­
len: Quellen mit natürlichem 
Mineralwasser, also ohne Koh­
lensäuregehalt, und Quellen 
mit natürlichem kohlesäure­
haltigen Mineralwasser. 
Sources Rosport hat das Glück, 
beide Arten von Quellen vor 
Ort zu haben: „Rosport“ und 
„Rosport Blue“ entstammen 
der Quelle mit Kohlensäure 
(also mit „Sprudel“) und „Viva“ 
entstammt der Quelle mit na­
türlichem Mineralwasser.

Manche Leute glauben, dass 
das Mineralwasser aus unter­

irdischen Seen kommt. Das 
stimmt jedoch nicht. Es han­
delt sich vielmehr um Wasser, 
das sich in Gesteinsporen und 
-klüften befindet und ständig 
nachsickert. Mit einem Ver­
siegen oder Vertrocknen der 
Rosport- und Viva-Quellen ist 
also nicht zu rechnen.

Eure Klasse kann die Rosport-Quelle 

auch besichtigen. Anmeldung unter 

 
(max. 35 Personen)

408 403-1

Wie entsteht eine Quelle?

Wie kommt das Mineral
wasser zum Kunden?



Die Produkte von Sources 
Rosport werden ausschließlich 
im Großherzogtum abgefüllt 
und ausgeliefert. Dadurch sind 
die Strecken von der Quelle 
bis zum Konsument auf ein 
Mindestmaß reduziert und 
garantieren somit eine maxi­
male Erhaltung der natürlichen 
Ressourcen. 

Jede Glasflasche kann bis zu 
35-mal benutzt werden. Die 
leeren Pfandflaschen mit ihren 
Verschlüssen bringt der Kunde 
zum Händler zurück und diese 
Flaschen gelangen dann wieder 

nach Rosport. Eine verschlos­
sene Flasche bleibt sauber und 
wird nicht so schnell beschä­
digt. In Rosport werden die 
Flaschen automatisch aus den 
Kästen gehoben, die alten Ver­
schlüsse werden abgeschraubt 
und zum Recycling gebracht. 
Mit Hilfe eines Fließbandes 
werden die Flaschen in die 
Waschanlage befördert, wo sie 
hygienisch gereinigt werden.  
Das alte Etikett wird beim 
Waschen ebenfalls entfernt. 
Die sauberen Flaschen werden 
in der Abfüllanlage wieder 
neu befüllt und etikettiert. 

Dann werden sie zum Kunden 
gebracht. Die PET-Flaschen 
werden nur einmal gefüllt und 
danach vom Kunden durch 
die Mülltrennung wieder dem
Recyclingzyklus und damit der 
Weiterverarbeitung zugeführt. 
Die Verwendung von PET-
Flaschen aus Recyklat-Material 
ist, rezenten Studien zufolge, 
fast genauso umweltscho­
nend wie wiederverwendbare 
Glasflaschen, wenn man den 
Energieverbrauch der Herstel­
lung sowie der Transportwege 
mitberücksichtigt.   

Der Kunststoff wird mit einem 
Spezial-Lastwagen zu einem 
Sortierzentrum gefahren, in 
dem die Flaschen zu großen 
Würfeln gepresst werden. 
Sie werden dann an Aufarbei­
tungszentren weitergeleitet, 
dort zerkleinert und zu Flakes 
reduziert, die anschließend 
in Wasser getaucht werden. 

Da der Kunststoff der PET 
(Flaschen) sinkt und die HDPE 
(Verschlüsse) auf dem Wasser 
schwimmen, ist es einfach, 
die Plastikflaschen von den 
Plastikverschlüssen zu tren­
nen. Schließlich werden diese 
Polymere in Recyclinganlagen 
geschickt, wo aus ihnen 
neue PET-Flaschen  aus dem 

Recyklatmaterial entstehen. 
Außerdem wird 
der PET-Kunststoff 
häufig in den 
Bereichen 
Textilfasern, 
Folien oder 
Isolations-
materialien 
wiederverwertet.

Sources Rosport 
28, route d’Echternach, L-6580 Rosport
www.rosport.com 
contact@rosport.com

Recycling von Kunststoff-Flaschen 

Sources Rosport ist besorgt 
um unsere Umwelt

Abfüllanlage und Flaschenwaschanlage in Rosport


